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Herren Kreisliga A Gr. 2

RKV-06 Neckarweihingen II : TSV Bietigheim II 
Sonntag, 19.02.2023, 09:00 Uhr

Muck fixiert zwei Punkte für den TSV Bietigheim II

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Bietigheim II im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 2 beim RKV-06 Neckarweihingen II beschreiben,
der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:11 zeigt beim deutlichen 9:1-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Timo Muck, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich
gestaltete.

Los ging es mit den Doppeln. Mit 8:11, 11:7, 8:11, 6:11 verloren Friedrich / Kloiber ihre Partie gegen
Schreder / Schneider. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Rößle / Weber versäumten es mit einem 1:3 gegen Muck / Ganzenmüller, einen Punkt
für ihr Team zu erspielen. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Langjahr / Reinke und
Henning / Rieger, bevor das 2:3 feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Bällen Differenz endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Kaum Chancen ließ hingegen Klaus Rößle beim 3:0 seinem Gegner Jürgen
Ganzenmüller. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Thomas Friedrich letztlich parat, um
Timo Muck final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Beim Spielstand von 1:4 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Walter Langjahr gegen Robert
Schneider hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Lukas Reinke hatte im
Anschluss gegen Julian Schreder bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Lange dagegenhalten konnte
Michael Weber beim 2:3 gegen Alexander Rieger. Das Spiel, das bereits von der Papierform als
umkämpft erwartet werden konnte, verlor Weber dennoch im 5. Satz. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jürgen Kloiber bei seiner 1:3-
Niederlage von Carsten Henning dann doch niedergerungen worden. Beim Stand von 1:8 gingen die
Spitzenspieler des RKV-06 Neckarweihingen II und des TSV Bietigheim II in die Box. Keine Chancen
hatte Klaus Rößle beim 12:14, 7:11, 9:11 gegen seinen Kontrahenten Timo Muck, obwohl das Spiel
im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Nach diesem Einzel steht Rößle somit
bei 6 Siegen und 14 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Muck ein 11:11
ausweist. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TSV Bietigheim II die Halle.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 05.03.2023 gegen
den TUG Hofen, während der TSV Bietigheim II am 26.02.2023 gegen den KSV Hoheneck antritt.

 Statistik:
 RKV-06 Neckarweihingen II

Doppel: Friedrich / Kloiber 0:1, Rößle / Weber 0:1, Langjahr / Reinke 0:1 
Einzel: K. Rößle 1:1, T. Friedrich 0:1, W. Langjahr 0:1, L. Reinke 0:1, M. Weber 0:1, J. Kloiber 0:1 

 TSV Bietigheim II
Doppel: Muck / Ganzenmüller 1:0, Schreder / Schneider 1:0, Henning / Rieger 1:0 
Einzel: T. Muck 2:0, J. Ganzenmüller 0:1, J. Schreder 1:0, R. Schneider 1:0, C. Henning 1:0, A.
Rieger 1:0
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